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Die eigene Formatvorlage 
Mit eigenen Formatformatvorlagen lassen sich im 3DVIA Composer schnell und komfortabel 
alle Rahmenbedingungen für die Dokumentation legen festlegen.  

Dabei können die mitgelieferten Formatvorlagen jederzeit dynamisch geändert werden und 
in einer eigenen Formatvorlage abgespeichert werden. 

  

Ein Beispiel:   

Für Positionsnummern möchten wir in unserer Formatvorlage statt einer runden eine 
rechteckige Umrandung festlegen. 

  

  
1. Anpassen der Parameter 
Damit die Einstellungen bereits vor der Erstellung der Formatvorlage zu sehen sind, stellen 
wir die Positionsnummern entsprechend ein: 

Tipps & Tricks rund um die eigene Formatvorlage im  
3DVIA Composer 
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2. Öffnen des Aufgabenbereichs 'Formatvorlage' 

  

Entweder über die Startleiste oder direkt im PullDown des 'Aufgabenbereichs' werden die 
Einstellungen für die Formatvorlagen aktiviert. 

 

 
Tipp: Die im Aufgabenbereich aufgelisteten Parameter entsprechen 
dem selektierten Objekt – in unserem Beispiel die Positionsnummer. Ist 
kein Objekt selektiert, sind alle vorhandenen möglichen Parameter im 
Aufgabenbereich aufgelistet. 

 

 

 

  

 
3. Formatvorlage benennen 
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4. Parameter aktivieren 
Im Anschluss werden die Parameter festgelegt, die durch die Formatvorlage geändert 
werden sollen. 

  

 
  

   
Hinweis: Nur die selektierten Parameter werden in 
Zukunft durch die neue Formatvorlage bestimmt. Die 
anderen Parameter sind davon unbeeinflusst. 
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Die eigene Formatvorlage

Mit eigenen Formatformatvorlagen lassen sich im 3DVIA Composer schnell und komfortabel alle Rahmenbedingungen für die Dokumentation legen festlegen. 

Dabei können die mitgelieferten Formatvorlagen jederzeit dynamisch geändert werden und in einer eigenen Formatvorlage abgespeichert werden.

 

Ein Beispiel:  

Für Positionsnummern möchten wir in unserer Formatvorlage statt einer runden eine rechteckige Umrandung festlegen.

 

 

1. Anpassen der Parameter

Damit die Einstellungen bereits vor der Erstellung der Formatvorlage zu sehen sind, stellen wir die Positionsnummern entsprechend ein:
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2. Öffnen des Aufgabenbereichs 'Formatvorlage'
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Entweder über die Startleiste oder direkt im PullDown des 'Aufgabenbereichs' werden die Einstellungen für die Formatvorlagen aktiviert.



 (
Tipp: 
D
ie im Aufgabenbereich aufgelisteten Parameter entsprechen dem selektierten Objekt
 – i
n unserem Beispiel die Positionsnummer. Ist kein Objekt selektiert, sind alle vorhandenen möglichen Parameter
 im Aufgabenbereich aufgelistet.
)







 



3. Formatvorlage benennen

[image: C:\DOKUME~1\so\LOKALE~1\Temp\msohtmlclip1\01\clip_image018.png]


 

4. Parameter aktivieren

Im Anschluss werden die Parameter festgelegt, die durch die Formatvorlage geändert werden sollen.

 

[image: C:\DOKUME~1\so\LOKALE~1\Temp\msohtmlclip1\01\clip_image019.png]

 

 (
Hinweis: 
Nur die selektierten Parameter werden in Zukunft durch 
die neue
 Formatvorlage bestimmt. Die anderen Parameter sind davon unbeeinflusst.
)  
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